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Zitat der Woche  
Gerhard Kürner  
über die Benennung  
von Lunik2 (S. 6)

Die Lunik 2 war  
die erste vom 
Menschen gebaute 
Sonde, die den  
Mond erreicht hat.“ 
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Leitartikel  
••• Von Sabine Bretschneider

SKEPSIS. Dass die Grippewelle heuer rollte 
wie schon lange nicht mehr, berichtet Kollegin 
Schriebl auf Seite 72 dieser Ausgabe, hängt nicht 
mit einem besonders aggressiven Virus zusam-
men – oder mit mangelnder Wirksamkeit des 
Impfstoffs –, sondern schlicht damit, dass sich 
kaum jemand impfen hat lassen. Impfmüdigkeit, 
Skepsis? Schwer zu sagen. Der Grippeimpfstoff 
ist zwar nicht dermaßen mit Ideologie über-
frachtet wie jener gegen die Masern, aber auch 
den Ärzten ist die sinkende Bereitschaft der 
Österreicher – und nicht nur der Österreicher 
–, sich gegen diverse Erreger zu immunisieren, 
mitunter ein Rätsel. Fakten haben längst keinen 
Einfluss mehr auf die Meinungsbildung zum 
Thema. Wiewohl … doch, das haben sie. Die 
Zahl der potenziellen Informationsquellen je-
doch nimmt schneller zu als die Medienkompe-
tenz des Menschen. Und wer bei ‚Lügenpresse‘ 
an die handelsüblichen Medien denkt, der hat 
noch nie ‚Masern‘ und ‚Impfschaden‘ gegoogelt. 

Weitere Beispiele: 9/11 war eine Verschwörung 
der US-Geheimdienste, Aluhüte schützen zwar 
nicht gegen Mikrowellen, wohl aber lässt 
Handystrahlung das Gehirn schrumpfen, Angela 
Merkel ist Teil einer Reptilienelite, die die Welt-
herrschaft anstrebt, Homöopathie wirkt, weil 
ja auch Hunde drauf ansprechen, Haider wurde 
ermordet, Elvis lebt … alles beweisbar, alles be-
legbar – probieren Sie’s aus. 

Die Unterscheidung zwischen alternativen 
und tatsächlichen Fakten ist, zugegebenerma-
ßen, teils auch nur mehr dahingehend zu lösen, 
dass man gemäß Ockhams Rasiermesser – ‚die 
einfachste Erklärung stimmt‘ – auf den gesun-
den Menschenverstand vertraut. Aber definie-
ren Sie ‚einfach‘ und ‚Menschenverstand‘ … 

Nochmals zu den Impfungen: Krankheitser-
reger sind, statistisch betrachtet, viel gefährli-
cher als Impfungen. Jedes Jahr sterben, schätzt 
die WHO, 1,5 Mio. Kinder an Krankheiten, gegen 
die es eigentlich Impfungen gibt. Für eindeutig 
durch Impfungen ausgelöste Todesfälle oder 
lebenslange Schäden hingegen gibt es keine 
wissenschaftlich fundierten Belege.
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Impfen tötet,  
und Elvis lebt 
Seit jedermann jederzeit auf alle Infos zugreifen 
kann, ist nichts mehr zu abstrus, um wahr zu sein.
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